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Worum geht es in diesem Vortrag?

 Kommunikation in der Notfall-Medizin (Massenanfall von Verletzten)

 Forschungsinteresse:

Welche Rolle spielt der Raum in der Interaktion der Rettungskräfte im 

Notfall?

➢ Multimodalität → Visuelle Praktiken (Goodwin 1994)

 Analytisches Framework: Multimodale Konversationsanalyse

 Datengrundlage: Training Massenanfall von Verletzten

 Fallkollektion (2 Fälle)
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Massenanfall von Verletzten als Notfall

 Massenanfall von Verletzten als Notsituation 
(Ellebrecht / Jenki 2014)

➢ Spannungsfeld:

Dynamische Situation Feste Handlungs-

abseits des Normfalls strukturen zur Ordnung

➢ Deshalb:

Dynamische Organisation professioneller Strukturen 

in Interaktion

▪ Notarzt (NA) u. Notfallassistent (NFA) organisieren 

gemeinsam den Aufbau der Patient*innenablage
(Tremmel et. al. 2015)
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Visualität & Raum

 Raum als interaktive Ressource (Hausendorf / Schmitt 2018) 

 Strukturierung von Raum über Praktiken der Wahrnehmung 
(Goodwin 1994)

▪ Praktik des highlighting (Hervorheben)

➢ Figure (Figur) vs. Ground (Hintergrund)

▪ Professionsspezifität dieser Praktiken
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Datenmaterial & Setting

▪ Aufnahme aus Korpus von MANV-Übungen 
(Pitsch 2020)

▪ Aufnahmemodalitäten

➢ Stationäre & mobile

Kameras (Eye-Tracking)

➢ Funkmikrofone

➢ 2h 40min Datenmaterial

(Fälle: 52s)
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Fall I: Hervorhebung abseits der Patient*innenablage

 Analytisches Framework: multimodale Konversationsanalyse

 Turn-Taking als zentrales Organisationsprinzip menschlicher Interaktion
(Sacks et. al. 1974)

➢Order-at-all-Points (Sacks 1984)

➢Next-Turn Proof Procedure
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Fall I: Hervorhebung abseits der Patient*innenablage

 Wie wird die Patient*innenablage visuell hervorgehoben?

➢ Konstruktion der Figur durch deiktische Begriffe, Zeigegeste und Blick
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Fall II: Hervorhebung in der Patient*innenablage
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Fall II: Hervorhebung in der Patient*innenablage
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 Wie wird die Patient*innenablage vor 

Ort visuell hervorgehoben?

➢ Zeigefigur (verkörpert über Gestik, 

Sprache etc.)

➢ Zusätzlich: Position im Raum als 

interaktive Ressource

▪ Mikrosituative Koordination zwischen 

NA und NFA
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Fazit & Ausblick

 Ergebnisse der Fallanalyse

 Interaktive Hervorhebung der Position der Patient*innenablage durch…

➢ Fall I: deiktische Sprache, Zeigegestik und Blick

➢ Fall II: zusätzlich Position im Raum als interaktive Ressource

▪ Ausblick

➢Typisierung von räumlichen Praktiken der Interaktion

➢Sozialtopographie/ Interaktionsarchitektur (Hausendorf / Schmitt 2018) 

in der Notfall-Situation
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VIELEN DANK FÜR EURE AUFMERKSAMKEIT!

GIBT ES NOCH FRAGEN?
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